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Was man tief in 

seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch 

den Tod verlieren.

Joh. Wolfgang 

v. Goethe
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Myanmar ist im Aufbruch. Nach fast einem hal-
ben Jahrhundert diktatorischer Unterdrückung und 
Selbstisolation befindet sich das Land – früherer 
Name Burma – auf dem Weg zur Demokratie. In-
ternationale Sanktionen wurden gelöst, erste freie 
Wahlen abgehalten. Nun muss die Opposition um 
Friedensnobelpreisträgerin Aung San Suu Kyi nach 
20 Jahren Hausarrest zeigen, wie sie mit ihrer neuen 
Regierungsmitverantwortung umgeht und die Zu-
kunft Myanmars mitgestaltet. Es bleibt abzuwarten, 
wie weit der politische Wandel geht, denn die neuen 
Freiheiten reißen auch alte Wunden auf.

Unabhängig von der politischen Lage präsentiert 
Michael Bader in seinen Fotografien den Alltag ei-
nes bunten, vielschichtigen Myanmars. Die Anfang 
2013 entstandenen Momentaufnahmen zeigen einen 
kaum bekannten Ausschnitt des Lebens der Myan-
maren. Überraschend die Offenheit der Menschen 
und ihre Natürlichkeit vor der Kamera: Sie gewähren 
einen Einblick in ihr privates und familiäres Umfeld. 
Michael Bader schafft es in seinen Porträts, ihre Le-
bensfreude und tiefe Verbundenheit zum Buddhis-
mus zu vermitteln. Seine Protagonisten scheinen uns 
dabei auf eine seltsame Art und Weise vertraut.
Außerdem öffnete am 3. März eine Fotoausstellung 
im Café Yellow, Haus Steinstraß. Die Aufnahmen ent-
standen beim letzten Besuch von Jens Essbach und 
Guntram Fischer von der Burmahilfe Leipzig im süd-
ostasiatischen Land. 
Seit dem verheerenden Wirbelsturm 2008 engagiert 
sich der Verein mit zahlreichen Projekten, die vor al-

lem die Kinder im Land unterstützen. So konnten drei 
Schulgebäude gebaut und zahlreiche Lehrergehälter 
finanziert werden. Die Fotos zeigen die Familien des 
von ihren seit acht Jahren unterstützten Dorfes im 
Ayavaddy-Delta. Der Gewinn aus dem Buchverkauf – 
im Haus Steinstraße oder direkt über die Burmahilfe 
– kommt zu 100 Prozent dem Verein zu Gute.

Frank Willberg

i „100 Faces of Myanmar“, Michael Bader
Familiencafé Yellow, Haus Steinstraße 
Steinstraße 18, 04275 Leipzig
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Buch und Bilder aus Burma im Haus Steinstraße

Dienstag, 5. April, 19 Uhr:
„Kriegserbe in der Seele – Was Kindern und En-
keln der Kriegsgeneration wirklich hilft"
Dieses Buch geht über die Informationen über die 
Kriegsenkel und Kriegskinder in den bisherigen 
Veröffentlichungen hinaus. Autorin und Autor 
unterstützen die Leserinnen und Leser, sich selbst 
mit all den möglichen Irritationen und Verunsi-
cherungen besser zu verstehen und Zusammen-
hänge zu den Erfahrungen der Kriegsgeneration 
zu erkennen. Das Autorenpaar widmet sich vor 
allem der Frage, was hilft, um mit den Folgen der 
Kriegstrauma-Weitergabe fertig zu werden und 
aus ihnen beiseite zu treten. Das Buch enthält 
viele praktisch nutzbare Hilfen und Hinweise. Die 
Autoren Dr. Udo Baer und Dr. Gabriele Frick-Baer 
lesen aus ihrem neuen Buch und bieten Gelegen-
heit zu Diskussion und Gesprächen zum Thema. 
Das Buch kann vor Ort erworben werden und auf 
Wunsch signieren die Autoren gern.
„Wir knüpfen dort an, wo die anderen Kriegs-
kinder- und Kriegsenkel-Bücher aufhören: bei 
dem, was hilft. Denn die Kette der Trauma-
weitergabe muss unterbrochen werden, damit 
nicht auch noch unsere Kindeskinder unter den 
Kriegsfolgen leiden müssen“, so die Autoren.
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